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(4761) 3 - 1 St. 23.805.

Ustanove.
Pri podpisanem tnagislralu podoliti je

za tekoč« leto sledeče uslauove:
1.) Janez Bernardlnl-jevo v znesku

95 gold.;
2.) Jurij Thalmeiner-jcvo v znesku

8ß gold. 26 k r . ;
3.) Jos. Jak. Sohilling-ovo v znesku

86 gold. 10 k r . ;
4) Jan. Jost. Weber-jevo v znesku

90 gold. 92 kr.. do katerih iinajo pravico
hčere ljuhljanskih meščanov, ki so ubogc,
poštenpga vedenja in so se letos omožile.

5.) Jan. Nik. Kraskovlö-evo y znesku
79 gold. 80 kr.. do katere ima pravico ubogi
kniet iz Šenlpelerske fare v Ljubljani.

6.) Jak. Ant. Fanooj-evo v znesku
<)7 gold. 20 kr., do katere ima pravico uboga.
poštena rievesta meščanskega ali nižjega
stanu.

7.) Jos. Feliks Sin-ovo v xnesku
48 gold 30 kr., do kalere imate pravico dve
najbolj revni deklici iz Ljubljane.

8.) DI'URO Ant. Raab-ovo ustanovo v
znesku 205 gold. Do ene polovice te usta-
nove ima pravico uboga in poštena udov.i
ljubljanskega mcščana, do druge polovice
pa uboga, dobro vzgojena hči ljubljanskega
meščana, ki se je letos oiuožila.

9.) Mihael Paklö-evo v znesku 120
goldinarjev, do katere imajo pravico ubogi
obrtniki meščanskega stanu ali pa njih udove.

It).) Jan. Krst. Kovač-evo v znesku
151 gold. 20 kr., katero je razdeliti ined Stiri
v Ljubljani bivajoče osiete ali udove matere,
ki imajo več otrok in uboštva niso saini
zakrivili.

11.) Helene Valentini-jevo v znesku
84 gold., katero je ra/.deliti nied olroke, ro-
jene v frančiškanski fan v Ljubljani, ki
nimajo slarišev in še niso 15 let stari.

12.) Ustanovo za poale v znesku
50 gold. 40 kr., katero je ra/.deliti med štiri
uboge posle, ki več delati ne morejo in so
na dobrem glasu.

Za vse te usianove je vložiti prošnje,
opravljene s potrebuimi dokazili, vsaj

do 28. no vein b r a 189 4

pri niagistralnem vložueni zapisniku.

Magistrat deželnoga stolnega raesta
Ljubljane

dne 1. noveinbra 1894.

(4761) 3 - 1 Nr. 23.805.

Stiftungen.
Beim ssefertiqten Stadtmagistratc loiiimcn

für das laufende Jahr folgende Stiftungen zur
Verleihung:

1.) Die I o h . Nernardini'fche mit 95 f l . ;
2.) die Georg Thalmeiner'jche mit 86 fl.

26 kr -
3.) die Ios. Jak. Schitting'sche mil 86 fl.

10 l r . ;
4.) die I o h . Iobst Weber'sche mit 90 fl.

92 kr., auf welche Laibacher BürgcrMchter
Anspruch hab.'n, die ihre Dürftigkeit, ihren
sittlichen Lebenswandel sowie die hcner erfolgte
Verehelichung nachMvrisen vermögen.

5.) Die I o h . N i l . Krastoviö'sche mit
79 fl. 80 kr., welche einem armen Bauer alls
der Peterspfarre in Laibach verliehen wird.

6.) Die Jak. ? lut. Fancoj'sche mit 67 f.'.
20 kr., welche an eine arme, zur Ehe schreitende
Vrant aus dem Bürger» oder niedereu Stande
verliehen wird.

7,) Die Ios. Fel ix Tin'sche mit 48 fl.
30 kr,, welche an zwei der ärmsten Mädchen mi5
Laibach verliehen wird.

8.) Die zweite A n t . Maab'schc Stiftung
mit 205 fl. Die eine Hälfle dieser Stiftung wird
einer ehrbaren Bürgerswitwe, die andere Hälfte
aber einer armen, wohlerzogene» Viirgerstochter,
welche sich heuer verehelicht hat. verliehen,

9,) Die Michael Patiü'schc mit 120 fl,,
anf welche arme Gewerböleute ans dein Bürger»
stände oder deren Witwen Anspruch haben.

10.) Die I o h . Napt. Kovaü'sche mi<
151 fl> 20 kr., welche unter vier in Laibach in
nnverschnldctcr Armut lebende Familienväter
oder Witwen von unbescholtenem Rnk nnd mit
mehreren unversorgten bindern z» vertheilen ist.

11,) DieHeleueValentini'sche mit 84 sl,,
welche unter solche Kinder, die in der ssrancis-
canervfarre in Laibach geboren wnrden, eltern»
los find nnd noch nicht das 15. Lebensjahr
erreich! haben, vertheilt werden.

12 ) Die Dicnsttwtenstiftuun mit 50 fl.
40 kr., welche unter vier arme, diexstuufähige
Dienstboten, die treu gedient nnd einen un<
bescholtencn Nnf sich bewahrt haben, zu ve»
theilen ist.

Gesuche für diese Stiftungen sind gehiirig
documentiert

bis 28. November 1894
im magislratlichen Vinrrichnugsprotokolle zn
überreichen.

Magistrat der LaudcslMptstadl Laibach

am 1. November 1894.

(4764) 3 - 3 g. 10.577.

Oomms > Mlsschieibung.
Die Distrietsarztensstelle in L i t t a i ist in

Erledigung gekommen,
Bewerber nm diese Stelle haben ihre gehörig

instruierten Gesuche >
bis znin 20. N ovemb r r l. I . !

beim lrainischcn Landcsansschusse in Laibach
eiuzubringcu. ,

Kraiuischcr Laudesausschuss. ^
Laibach am 3. November 1894.

(480?) I . 14.671.

Derlantöanlng.
Der k. k. Minister des Innern hat laut ,

Erlasses vom 31. October 1894, Z. 25,80l'., an«
lässlich des wegen Domicilwechsels erfolgenden,
Ausscheidens des bisherigen Obmannes der,
Arbeiter ° Unfallversichernngsanstalt in Trieft, '
Dr. Julius t^raf. ans dem Vorstande dieser ^
Anstalt in Oemäßheit des t; 12 des Unfall-
versichernngSgesetzcs den bei der k. t. Statt»
halterci in Trieft in Verwendung stehenden
k. k. Bezirkseommissär J o h a n n U. Kre l ich-
T r c n l a n d . welcher znfolge des Erlasses vom
1. Jänner 1893, Z. 30.688 «x 1892, znm
l. f. Comnlissär bei der Versicherungsanstalt,
bestellt wordcn ist, llnter Belassnng in dieser ^
ssunction an Stelle des Ausgeschiedenen znm
Mitglicde des Vorstandes der Anstalt berufen,!

K. l . Landesrcgicrunli filr strain.

Laibach am 7. November 1894.

( 4 7 9 3 ) 3 - 3 Nr. 3144. '

Kmidmachmlss !
der Wsalietli ssrciin von Saluay'schrn Ariucn'
stistmigs-Illtcrcsscll-Vcrthciluna. fiir das zweite

Semester IW4. >

Für das zweite Semester des Solarjahres
1894 sind die Elisabeth ssreiin v, Salvay'schen
Armenstiftnngs Interessen im Betrage von 750 fl,
nnter die wahrhaft bedürftigen nnd gut gesittete»
Hausarmcu von Adel, wie allenfalls zum Theile
uuter bloß nobilitierte Personen in Laibach zu
vertheilen. !

Hicranf Refleetierende wollen ihre an die
hohe k. t, Landesregierung gerichteten Gesnche in
der fürstbischöflichen Ordinariatstanzlei ;

binnen vier Wochen !
einreichen. ^

Den Gesuchen muffen die Adelsbeweise,
wenn solche nicht schon bei früheren Vrrthei-
lungen dieser Stiftungsinteressen beigebracht wor-

den sind, beilicgen. Auch 'st ds ^ <
neuer Armuts- 'und Sittenzeugm!^ ^ .
den betreffenden Herren P f " " " " hAoi'
von dem löblichen Stadtinag'!"«"
müssen, erforderlich.

Laibach am 31. October 1 8 ^
! ^ F U r M c h o s i i ^ e ^ i n a n a ^ ^

, (4783) 3—3 _

! Mlnistenstelle. ,^
^ Beim

der beiden Landessprachen »""."'" .M,,'
und Schrift kundiger Diurnip '' .^, ,'
schneller Handschrift mit m°nat"cy
Diurnnm sogleich aufgenonnnei'. ^n .̂

Die >nit den Verwenduna^ " ^
sehenen, eigenhändig geschriebenen
hiergcrichts f... 18^

bis zum 20. November
einzubringen. . ., , „ . 6.^

K. k. Bezirksgericht Zirlnch °'"
ber 1894. ^ ^ - ^ ? i '

(4778) 3 - 3

Vom 1. November d. I- " ' „,jt A
läildischen nnd in, Wechsels )u ^ ^ ^
nnd Deutschland Fahrpostscnd"'»^^M ,,
tetcm Fischlaiche ,ssischeiern) u " ^ c " " s
Absenders zur dringenden " " ^ <
genommen werden- . «„r 3' /

Solche Sendungen dm ft '^ ^
enthalten nnd das Gewicht v o ^ M , . ,
sowie die Ausdehnung von l " ,^!
je 50 Centimeter Höhe und ^ ' D^,>
schreiten. Eine Wertangabe " ^ dS,-
belastnng ist nicht znlässig- ^,., ,,Hc" , ^
mäßigen Porto und der " > " ^ ^ n ^
gcbür (wenn der Absender a""^ ^ , „ g ^
Nefördernng auch die EMelv" ^ > ^
ist für die bringende Befmw'lM , ^ .
Gebür von 60 kr. für M ^ " ' ^
Säinintliche Oebnren si»d "' c i i ' l ' ^ . '
vorhinein niittels Postmarleil ,^ j , ̂  >'

Anßer der für Se»dm'aH,^,^ ^
allgeincin vorgeschriebenen 3 M ^ hl> '<>
Abse„der anf der Adrcss e.te d " ^ ' .
Fischlaichsendungen einen !"?'!> , q . d ^
bringen, ans dem sich die Vez"ch""^ - ^
in fettem schwarzen Typ^ndrim , . ^ i > ^ ,
deren Fallen in großril Hand!« js, iü ,
befindet. Die gleiche Bezeichn'"" ^ . ,
lender Weise auf der Bcgleltaw" 5 ^
Von der l. I. Post- und Tclcg"^

Trieft am 1. November ^ ^ ^ <

^llM^) ^ ^ - Ĥ  / H ^ ^ ^ ^ V̂  ^ ^ ^ . ^ ^ ^ » ^ <3^ ̂  «

(4745)3—3 Nr. 2323. !

Executive
N^alitäten-Berfteisseruntt.

Voul k. k. Bezirksgerichte Kro^au wird !
bekannt gemacht: !

Es sei über Ansuchen der Josef Trink-
schen Erben von Taruiö die executive
Versteigerung der der Agms Erlach von
Natschach Nr, 1 gehörigen, gerichtlich anf
1138 fl. geschätzten Realitäten Einlage
ZZ. 4. 5, tt und 7 dev Cat.Gde. Rat'chach
sammt dem auf 97 fl. geschätzten gefetz
lichen Zngchör derselben bewilligt und
hiezu zwei Feilbictungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

12. D e c e m b e r 1 8 9 4

und die zweite auf den

12. J ä n n e r 1 8 9 5 ,

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr.
beim geserl glen Bezirksgerichte mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pf""drealitäten sammt Algehör bei der
ersten Feilbietung nnr nm oder über dem
Schätzungswerte, bei der zweiten aber auch
unter demselben Hintaugegeben werden.

. Die Licitations-Bedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachte«
Anbote ein 10"/, Padinm zu Hand"
der Licilat!ons Commission zu erlegen hat
sowie die Schätzungövromkollc und die
Grundbuchs Extracte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Kronau am 2!sten
Oc!ow' 1894.

2 Der ergebenst Gefertigte erlaubt sich dem P. T. Publicum bekanntzugeben, ßj
[J dass er K

ä sawam. 3 . rVc*v«-***!»«-»• i § 9 4 Kl
[J den bekannten Gasthos uj

] „Zum Kaiser von Oesterreich" |
3 Laibach, Petersstrasse Nr. 5 iä
i ... , * ruj übernommen hat. in
J Für vorzügliche Küche, echte Weine und prompte Bedienung wird bestens »Q
j gesorgt. jn
J Zu zahlreichem Besuche erlaubt sich das P. T. Publicum einzuladen JJj
a it-
] Jakob Kolencc Cj
I (4731) 3 - 3 Gastwirt. IÄ

^Sa5asasasa5a525i5 asssasibasasasHSHsasassBasasasESEsasas Mdsasasas 3^

I Dank u. Anempfehlung. 1
^n Bei meinem Abgänge vom Gasthause «Zum K a i s e r v o n Oesterre loh» G ^
yb danke ich herzlichst allen P. T. Gästen, Freunden und Bekannten für die mir OÖ*
5? erwiesene Freundschaft und für den zahlreichen Besuch. £ o
5 Unter einem empfehle ich mich allen meinen P. T. Bekannten und (|X
^ Freunden auch fernerhin in meinem neuen Gasthause (p<

I Tirnauer-Vorstadt, Kirchengasse 19. |
^ Ich werde die vorzüglichsten sohwarzen und weissen Weine aus- h ö
Ä schenken und für gute Speisen und prompte Bedienung bestens sorgen. e *
5> (4718) 3-3 Achtungsvoll ergebener 3 x

%\ TolcxSüicixi T o s t i , 8

v̂
' (4662)3—2

|: Razgla^. k i^
I Neznano kje v ^ e gt/,
| čemu eksekutu Martm» w,;

Curil St. 19 postavi »e l* $
Gangl iz Metlike skrbniK^. .
ter se mu vroči orilok *• p$

G. kr. okrajno sodisöe
24. okfobra 1894. ^ - ^ t
.._ §(.«'

(4577) 3—3

Oklic ^
C. kr. m. del. okrajo 0^^^:

Ljubljani daje na J n a " ^ j a '[{ $'u
prošnjo dr. Ivana Tavö' ĵ u '* ̂ "
Ijane pruti Andreju Ha*j $ $
Siške v izlerjanje terjaJnftf« , /
s pr. iz tusodne P° r a q52. /
14. januvarja 1890, %g ^ vl
izvr^ilna dražba na 18 o S e ^ V
nega nepremakljivega P i;j$ltf
Stev. 129, 130. 131 ^° 1 J ^
kat. obč. Spod. ÖiSkH. -^ s

Za to i«vrsitev <>dr J ,
roka, na qt ü1

1. d e c e m b r a l°M, j t
9. j a n u v a r j » / |dn«>Ü;

vsakikrat ob 10. uri d ü ^ tf \} \
sodisci s pristavkom, . ^ \*^f
posest.vo pri prvein r ü pH <
nad cenilno vrednostj^1 ^f

SL tudi pod isto odda'0'^ jH v H;
Pogoji, c-enilni zaP1 ^arfr/

iz zemljiäke knjige -se • \$ ,
vadnih uradnih urab P ^
upogledati. ; n 0 -*i

C. kr. m. del. o k r ^ j ^
Ljubljani dne 11. okto^



jacher Zeitung Nr. 258 2209 10. November 1894.

; o ^ A St. 14.589.
» Uznanilo.

l l^ .^iz ! . 1 8 94.)

1) i j d J e V i z v r š i l n i h zadevah.
'0(!e ill A G,o]ohl(i u tiorenje Težke
irOti Anton» uTU ™ R u d o ! f o v e g a )* Rold u Kobetu iz Dolza pcto.
3183'ka,8 u' p 0 s e s t v o vložni St. 182
r'°st 2 i„,v, ^ Gei%oveo, cenilna vred-
%\ [Xltlkl»no 521 gold, in 90 goR,
H n a ° k t ° b r a 1894, St. 13.570,
r'l5 : X2. d e c e m b r a 18 9 4

."r 8 -) j ie f U Ki a r i a 1 8 9 5 ;

.to dr S l , Klemenčič iz Gotne Vasi
'*Bre;:o.;f

ncu) proli Jožefu Hočevarju
N v o i f p c t 0 -3R0]d.76kr.c.s .c,
I S A ? ?t-50kat.obö.Zajöji

i U % ' O ? o k 2 2 oktobra 1894,
9 4 iti ! o ) k n a 1 2 - d e c e m b r a

v 3 )FW- J a n u v a r j a 1 8 9 5 ;
1 'Proij v Z ü r k ° iz Oružinske
%gaKrn ' a n c e t u Baharju iz Do-
.» onovega pcto. I l l gold. 56 kr.

4°8kT*!V 0 v l o ž n « st 406, 407'
; S s i h ' H e l a Cerkev, cenilna
% ^ P m i k l i n e s k u p a j 142 gold., i
S ° ^ 1894, i 14g104;

öl7. i a ^ - d e c e m b r a 1 8 9 4
r 4 ) P r a n U V a r J a 1 8 9 5 ;
to dr Sl

4nccta Goloba i/. Zužemberka
i N ^ u ' KC U i i ! Hudolfovega) proti
,, »'Id. 5 . o s u i z Žabje Vasi pcto.
ii ̂  ât hi C ' S< C"' P O s e s l v 0 v I o ž o a

%] f̂cz Knndija, cenilna vred-
f
 sjklobr- I l l k l i n e 5 Ü ( ) ROW-, odlok

N nia 8 9 4 ' ä l- ^.SBl. v xvrho
t r n b r J V H » n a r ö k n a l 8 . d e -

iL^ Ä j e Vr*ile Ke bodo ob

ii?a Se brJ p l i z a d n)ein naröku od-
C vrel, ° zen»ljfcea tudi pod ce-
N ü n . : ' 0 - Cenilni zapisniki.
% so n.

g°Jl in izpiski i/. zemljisk«-
a uP°ßled pri tern sodižči.

t \ ^ ^ i n Re/.i Zupančič i/
C;3)'My.A ntoniiCeöeliöu iz Irčc
if,lCai/ ,' J o ž e f u > M a r i l J ir» N e ž i

^ k S VarUVnic
c

; 4'> L u k i Z o r k u

C ' W r ; 5-} M a l i J i T u r k u j /

H l i ! U s k ,' 6 l ) F l " a n c e t u ^ipan-
iftj/^ey V c a ; 7.) Janezu Hrovatu
^ C y i , okraj Zaučina,
\ Ve8a ^ Vidmarju iz Gorenjega
^ ? 0 ^ s r ~ i n n^bneznanim na"

' vUn
 n a * n a nja, da so pri tem

V,^l i ? V o ž b e :
C Pe'o ö . M a r t i n Kastelic iz Irče
§ I p c |o ft-5lznanJa zastaranja ter-%?:°-8 c . 8 O ] d * 3 7 k r - i n 3 8 8° l d-
O^UlTA1 a d 3 J o ž e f Kastelic iz
^o| d 4 8

K o v n i C p e , a i z b r i s a | e r j a t e v

V S * 43*/"', 1 6 4 8° l d ' 2 4 kl>- 'm

S****\lv?'*•*•*•> a d 4 i n 5

"> SOv^nia l n e ^ a Vrha pcto. pri-
f C ° kai p

L
O s e s t v a vlož. stev. 348c « > ^ ^ - ? e l a C e ^ v ; a d 6

% ; ^ 7 ^ e s kovcapcto.l06gold.
V A^e iki k o p ° P ° v i č ™ L e a d "
"»an01) öo . p o d r ' S l a n c u v R u "
C 8 M i C a V ? 8 0 l d - 70kr. C.S.C
^ r ^ h X 1 ) ( ) b r i n c , zdaj omož»na
%h ter' ;re

lraubei-ka, pcto. 50 gold.
^OMI, ^ v zvrho obravnave

^ h 2g ; na

s 4 U r i C i d m b r a l 8 9 4

'18 vkotvi & p r i t e m s o d i š č i

NaHlIrr i- nat ^ 2^- °- s« r-? oziroma
lJve. PWema in § 28. bagatelne

VHval«,
S a ? a t l a n n .

 to^enih t.emu sodišču
? Z r ^ ^ R ? Ü s e J e nJim K a i > o !
§ 39] > o }Udolfovega kuratorjem

1̂ h °-«. r M e r H e t o ž eni v zmislu
% U v r bves*ai°-

''^"^čirn J e " j e o d l o k o v in listin.
S v r ^ J ' h 0 ^ " 1 neznanega biva-
? «(..Ja «n ri«i S 5 n a n i m naslednikom

S V ^ s e r?! / u P a nčic v Rudol-
S t (^C m n do«'avijo sledeč,
! C > l 2 - 6 2 o z dne21.septembri1
M ^ S « VaSi

 Zo A n d r e J a Hečaverjii
4 . za v• s e P f e ^ b r a 1894

Vlncencija Pelkota b

Rum ane Vasi, Antona Finka iz Sela,
Damijana Perkota in Matijo Huler iz
Toplic; 6. septembra 1894, St. 11.812.
za Rezo Staniša iz Kandije; 25. sep-
tembra 1894, St. 12.799, za Jožefa
Šustarja iz Dol. Vrhovega; 16. oktobra
1894, St. 13.776, za Naceta Parkelja
iz Mirne Peči; 10. oklobra 1894.
St. 13.366, za Andreja Kumpa iz Malega
Riglja; 26. septembra 1894, št. 12.867,
za Äntona Zevnika iz Gaberja; 20ega
septembra 1894, St. 12.618, za Fran-
čiško Jarc iz Gor. Podborsta; llega
okt.obra 1894, St. 13.590, za Uršulo,
Jero in Franceta Wuhte iz Krapflern;
21. septembra 1894, St. 12.619, za
Matijo Jeršina iz Velikih Brusnic;
17. oktobra 1894, St. 13.845, za Fran-
ceta Baftelja in Rezo Kukman iz Bî ke
Vasi; potem raznodbo z dne 28ega
lunija 1894, št. 8874, za Franceta
Steklasa iz Prelesja. Slednjič po-
stavlja in imenuje se vsled prošnje
c. kr. krajnega komisarja za agrarne
operacije za Kranjsko neznano kje
b.vajočim osebam, ki jim pristaja po
razdflbi zcmljiš^a vlož. št. 202 kat.a-
stralne občine Družinska Vas zadeta
pravica, namreč: Jožefu Žuri štev. 31,
Antonu Pavlinu St. 37, Francelu Gre-
goriču št. 22, Jožefu Jerini St. 20 in
France!u Kukmanu St. 6, vsi iz Dru-
žinske Vasi — gospod Franc Majselj
iz Bcle Cerkve kuratorjem ad actum

C. kr. m. d. okrajno sodi>če v Ru-
dolfovem 1. novembra 1894.

! (4743) 3—2 Z. 14.590.

Beklllllttmachlllll!.
(Mr. 25 aus 1894.)

Fcilbietungen.
I.) ErMitwlissuche: Das k. k Haxpt-

strueramt in Nud l̂sswert (nnm. hohen j
Aerars) gegen die mj. Franz, Francisca
und Johann Dch'lan von Großbrussnitz
(durch die Vormünder) poln. 32 fl. 4'/« kr
o. 8. c ; Realitäten E,nl. Nr, 337 und
338 der Cat. Gd^. Vrussnitz; Schätzwert!
325 fl. und 95 fl., lein lunäu« n^trliclu«-
B scheid vom 10. October 1894, Z. 13.556-
Teimin a m i i . December1894 und!
11. Jänner 1895.

2.) Execntionssache: Georg Majerle
von Diirnbach Nr. 6 gegen Mathias
Stalzer von Maschel Nr. 8 peto. 344 fl.
14 kr. c. 8. o.; Realität Einl. Nr. 132
der Cat.-Gde. Tschermoschnitz; Schätzwert
348 fl., kein lunäu« instruelu.^ Bescheid
vom 22. October 1894, Z. 14.108; Ter-
min am 14. December 1 8 9 4 und
18. J ä n n e r 1895.

3.) Exeelitionssache: Mathias Pe-
tschamr von Neuberg Nr. 2 geqen Maria
Stangel von Neuberg pol« 104 fl. 56 kr.
c. 8. c,'.; Realitäthälfte Einl. Nr. 147 der
Cat.-Gde. Altsag; Schätzwert 175 fl.,

!kein lunäu^ in8tru('t,u8; Befcheid vom
! 29. October 1894, Z. 14.384; Termin

am 14. December 1 8 9 4 und am
15. J ä n n e r 1 8 9 5 .

Sämmtliche Feilbietungen Hiergerichts
jedesmal um 11 Uhr vormittags gegen
Erlag eines 10 "/<, Vadiums, beim zweiten
Termine auch unter dem Schätzwerte;
Schätzungsprotokolle, Licitationsbeding-
nisfe und Giundbuchs.Extracte erliegen
hiergerichts znr Einsicht.

K, k. städt.-deleg. Bezi: lsgericht Rudolfs-
wert am 1. November 1894.

(4689) 3—2 St. 5747 do hH^

Oklic.
Radi zastaranja vknjiženih terjatev

in izbrisa za«(avnih pravic za taiste,
odnosno priposestovanja zemljisč, vio-
žili so tužbe:

1 1.) Blaž Dolinar iz Dolenje Dobrave
štev. 6; • XT \.

2.) Martin Brence \z Gorenje Vasi,
3.) Janez Možina iz Dolenčic st.ö,
4. Marija Kr.žner iz Deyenc fit. 4;
5. Franc Pokorniz/abnicest. 44,
6.) Miha Bicek iz Malenskega Vrha

i štev. 3; ,_ .,. v, A .
L 7) Franc Bester iz Nemilj st. 4,

8. Matevž Kokalj iz Hotavelj;
9.) Marija Tuöek iz Martinjega

:' Vrha št. 33;

10.) Blaž Subic iz Hotavelj št. 29;
11.) Frančiska Reinhart iz Želez-

nikov st. 92;
12.) Janez Globočnik iz Železnikov

stev. 103;
13.) Martin Stalec iz Hotavelj žt.15;
14) Janez Globočnik iz Železnikov

štev. 103:
15.) Jozef Hafner iz Starega Dvora

štev. 6;
16.) Franc Kalan iz fikofje Loke

štev. 7;
17.) Jurij Jezeršek iz Zadobja št. 4;
18.) Janez Potočnik iz Jazbin št. 7;
19.) Franc Košir iz Spodnje Luže

stev. 8;
20.) Simen Selak iz Todraža šf.6;
21.) Marija Sedej iz Skofje Loke

iitev. 8;
22.) Anton Debevc iz Bačne fit. 5;
23.) Anton Miklavč iz Hlavčje Njive

štev. 5;
24.) Jernej Potočnik iz Robidnice

štev. 4;
25.) Mina Bešter iz Jamnika št. 9;
26.) Janez Dolinar iz Čabnice št. 30

— proti:
ad 1 Lizi in Jožefu Schrei, Tomažu

in Meti Dolinar v/. Dolenje Dobrave
šl. 5747 pr. 100 gold., 51 gold, dva-
krat po 76 gold. 214/B kr.;

ad 2 Matevžu Wrence stev. 5748
pr. 93 gold. 587, k r - ;

ad 3 Jeii Možina in Matiji Mercina
iz Dolenčic st. 5749 pr. 409 gold. 5 kr.
in 13 gold. 322/fl kr.;

ad 4 Mariji in Pavlu Križner ter
Luciji Kokelj St. 5750 pr. 540 gold.,
600 gold, in 100 gold.;

ad 5Jakobu Potočnik izSuhešt.5751
pr. 1?, gold 30 kr.;

ad 6 ftimnu in Jeri Miklavč, ftimnu
] Biček, Antonu Demšar in Antonu
Ferlan, vsi iz Malenskega Vrha, st. 5752
pr. 75 gold., 200 gold., 200 gold in
250 gold.;

ad 7 Urši Pfeifer, rojeni Bajtar, in
Jožefu Vidic, oba iz Nemilj, st. 5753
pr. 937 gold. 30 kr. in 130 gold.;

ad 8 Jarneju Jereb in njegovi ženi,
Andreju, Francesu, ftpeJi, J<.-ri, Mini
in Francetu Jereb iz Hotavelj St. 5754
pr. 75 gold., tri po 10 gold, in 150gold.;

ad 9 Janezu Tu^ek iz Martinjega
Vrha St. 5755 pr. 300 gold.;

ad 10 Agati Subic, Luki Subic in
njfgovi ženi, Matiji Subic, vsi iz Ho-
tövnlj. st 5756 pr. 150 gold., 60 gold.,
75 gold. 25 kr.;

ad 11 Barbari Reinhart iz Želez-
nikov št. 5757 gledš vložka št. 156
d. o. Železniki;

ad 12 Juriju Snajder iz Železnikov
st. 5758 gledä vložka št. 209 d. o.
Železniki:

ad 13 Heleni Guzelj, roj. Jereb, Mihi
in MaruSi Guzelj, Gregoriju, Nacetu,
Antonu, Blažu, Urši in Mici Guzelj,
Katarini Guzelj, roj. Oblak, Matevžu
in Kalarini Guzelj, vsi iz Holavelj,
in Luki Kisovec iz Gorenjega Brda
st. 5759 pr. 107 gold. 50 kr., 75 gold.,
sest po 5 gold., 200 gold., 100 gold.,
75 gold., 100 gold., 60 gold.;

ad 14 Jožefu Globočnik, Katri Faj-
gelj, roj. Marenk, Simnu, Andreju, Apo-
loniji in Jožefu Gartner, Urbanu Ber-
nard, Jožefu Weber, Ani Globočnik,
Janezu Žvokelj in Jakobu Globočnik
St. 5760 pr. 189 gold. 34 kr., 500 gold.,
500 gold.v 684 gold. 77 kr., Stiri
ä 10 gold., 100 gold , 140 gold.,500 gold.,
286 gold 45 kr., 60 gold.;

ad 15 Andreju Kuralt iz Gorenje
Vasi st. 5761 pr. 50 gold. 30 kr.;

ad 16 Katri Kalan iz Škofje Loke
in Markotu Wolcic od Sv. Andreja
št. 5761 pr. dvakrat 100 gold.;

ad 17 Valentinu, Mici in MaruSi
Bozovičar, Mariji Košenina, Katri,
Mici in Mihi Jezeršek, Gregoriju Gladek,
vsi iz Zadobja, in Jarneju Polak iz
Brebovnice st. 5763 pr. 500 gold..
400 gold., 400 gold., 55 gold., tri
ä 24 gold. 36 kr., 60 gold., 50 gold.:

ad 18 Francetu, Jeri in Meti Po-
tocnik iz Jazbin št. 5764 pr. 75 gold,
in 150 gold.;

ad 19 Janezu Košir iz Spodnje Luže
št. 5765 pr. 50 gold.;

ad 20 Juriju in Maruši Jenko, Ma-
riji Tavčar, Valentinu in Mariji Jenko
stari in Janezu Lotara, vsi iz Todraža
St.. 5766 pr. 412 gold., 75 gold., 400 gold.,
250 gold., 75 gold, in 100 gold.;

ad 21 Lizi in Jakobu Albrecht, He-
leni Albreht, roj. Benedičič, iz Skofje
Loke in Luki Kalan iz Vodovelj
št. 5767 pr. 50 gold., 25 gold., 300 gold.,
150 gold, 50 gold, in 60 gold.;

ad 22 Mici Buh, roj. Krek, Antonu
Debevc, Juriju Peternel, Mici Alič,
Nacetu, Markotu, Mariji, Antonu in
Mariji Debevo, Marusi Maček, vsi iz
Bačne, St. 5768 pr. 688 gold. 30 kr.,
807 gold. 30 kr., 100 gold., 25 gold.
4 kr.,tri k 200 gold., 75 gold., 400 gold.,
100 gold.;

ad 23 Matiji, Jeri, Luki, Maruši in
Ani Godec, vsi iz Hlavčjih Njiv, St. 5769
pr. dva ä 75 gold., 150 gold.;

ad 24 Urbanu, Heleni, Jakobu in
Mici Potočnik iz Robidnice št. 5770
pr.75gold., lOOgold., 120gold.,80gold.;

ad 25 Antonu Bešter, Blažu Mo-
horič, Simnu Katrašnik, Simnu, Mici
in Lovrencu Bester, vsi iz Jamnika,
št. 5771 pr. 900 gold., dva ä 50 gold.,
tri ä 38 gold. 41 kr.;

ad 26 Juriju Dolinar iz Zabnice in
Mini Demsar iz Stare Loke st. 5772
pr. 66 gold. 52'/« kr. in 2 gold. 91/, kr.,
oziroma njih neznanim pravnim na-
slednikom.

Na vse te tožbe odredil se je narök
v 8kraj.šane, oziroma redne u.stne raz-
prave, na

4. d e c e m b r a 1 8 9 4
ob 8. uri dopoldne pri tem aodisöi
s pristavkom § 18. skrajšanega po-
stopka — § 29. o. s. r. — toženim po-
stavili so se skrbnikom na čin:

ad 1, 2, 10, 13, 17, 20, 22, 23
Andrej Sraj iz Gorenje Vasi;

ad 3, 4, 6, 18 Jožef Mrak iz Vovče;
ad 5, 15, 26 Jakob Jelovčan iz

Stare Loke;
ad 7, 9, 11, 12, 14, 19, 25 Franc

Slibar iz Selc;
ad 8 Valentin Subic iz Poljan;
ad 16, 21 Ivan Kajba • iz Skofje

Loke;
ad 24 Andrej Telban iz Zavodenj

— dostavši jim prepise tožeb in se
bode s postavljenimi skrbniki na čin
o teh pravdah razpravljalo in potem
sodilo, ako toženi sami ne pridejo
ali pa ne pošljejo drugih zastopnikov.

Skofja Loka, 27. oktobra 1894.

(4678) 3 - 2 St. 23.824.

Oklic.
C. kr. za m. del. okrajno sodišče v

Ljubljani naznanja, da se ima s tu-
sodnim odlokom z dne 29. avgusta
1894, št. 19.494, dovoljena druga iz-
vršilna prodaja Pavel Požlepovih po-
sestev vlož. št. 695 in 696 kat. občine
Brezovica vršiti

d n e 2 1 . n o v e m b r a 1 8 9 4
od 11. do 12. ure tusodno.

V Ljubljani dne 23. oktobra 1894.

(4699) 3—2 St. 6324.
Oldie.

Sledečim osebam neznanega biva-
lišča in njihovim neznanim pravnim
naslednikom postavili so se kura-
torjem ad actum ter se istim dosta-
vili tusodni zemljeknjižni odloki, in
sicer:

1.) St. 4678 za Lovrenca in Marijo
Vap ter Nežo Oru, omož. Vap, vsi iz
Domžal — Matej Janežič iz Domžal;

2.) St. 4851 za Heleno in Ano Za-
bret, obe iz Mengiša — Janez Levc
iz MengiSa;

3.) št. 5199/5311 za Janeza Kosa
iz Most — Janez Lukanc v Most ah;

4.) at. 5386 za Franceta Valjavca,
Franceta Seseka, vsi iz Preserij, in
za Blaža Kosmača iz Sela — Jurij
Vavpetič, župan v Nožcah.

C. kr. okrajno sodisče v Kamniku
dne 6. oktobra 1894.
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Das StellenYermittliings-Comiti
des kaufmännischen Vereines «Mercur» in
Graz benöthigt einen Comxnls der Spezerei-
und Delicatesseubranche uud zwei Commis,
tüchtige Gemischtwarenhändler. Bewerber
mit Prima-Referenzen und Kenntnis der
slavischen Sprache wollen ihre Offerten,
womöglich mit Photographie, an obiges
Comite einsenden. (4814)

Achtung, Schützen]
Sonntag den II. d. M.

nachmittags um 2 Uhr beginnt in Haf-
ners Bierhalle, Petersstrasse, ein

Freischiessen
mit Zimmer-Kapselgewehren.

7 Beste im Werte von 70 Kronen.

Eine Serie (5 Schüsse) kostet 20 kr.
Der Zutritt ist jedermann gestattet.
Der Tag der Be.stvertheilung wird be-

kanntgegeben. (4803) 2—2

Agenten
in allen größeren und kleinereu Städten
der östeir.-ungar. Monarchie werden für
einen Consumartikel ersten Ranges accep-
tiert. Die Vertretung gewährt einen ebenso
hohen als stabilen Verdienst und finden
jene Berücksichtigung, die bei Wirten, Cafe-
tiers, Spezerei- und Delic.atessenhändlern
gut eingeführt sind. Ausführliche Offerten
mit Aufgabe von Referenzen befördert unter
"WWLm SS« S O O O » die Annoncen-
Expedition M. Dukes, Wien, I. Bezirk,
Wollxelle 6. (4796) 3—2

Ein Praktikant
und

ein Lehrjunge
mit guter Schulbildung, aus gutem Hause,

werden bei

Barthlmä Reitz in Laibach
, ., sofort aufgenoinmen^^iVB^ä^ä

Brüder Eberl §
m i i l v , Bai- ul libgWittir

Anstreichermeister der k. k. österr. Staatsbahn und der k. k. priv. Südbahn

Laibach, Franciscanergasse Nr. 4
übernehmen alle in ihr Fach einschlägigen Arbeiten In der Stadt und

auf dem Lande.
Bekannt reelle, feine Arbeit "bei billigsten Preisen.

tiniaau"»

am Sonntag <1en ll'

in den siasthoslocahl»1 ̂ t)

„zur Sternwarte" 1
«tatl findenden -

MartinsbiJ
Anfang 7 Uhr abends. ^ r

Für beste Speisen »»d Y° {,,,'<.
tränke zu mäßigen Preisen isi \j t in*

Zu zahlreichem »esuchs I» ,i
hochachtun:

(4821) Äug" ^-"^,

1895!
als:

Wandkalender
Wanst - Notizkalenäer etc.

Blookkalender
von den einfachsten bis zu
den elegantesten Mustern

Fachkalender
für fast alle Berufsaiten

Portemonnaie-Kalender

Familien-Kalender

Comptoir-Kalender

I 3 II I I IM J ippOl l

Bauern-Kalender

etc. etc.

Vorrftthig in der Buchhandlung

lg . v. Kleinmayr & Fed. Bamberg •
Laibach, Congressplatz. |

Beachtenswerth für jede Mutter^
Welelies sind die Vorzüge von ^n%

Hafermehl als Kindei* - Mähmnittei •
I I f I I mit Kutimil* rcriuiuljt, „^'""^cr^1^

JJU , , r l / l l r l l l l r l i l öcr immmnild? oöllig glctd?. *ß

OfinOFfäk IIUIUIIIIUIII bow.^.nbervoiagendgg^
Vy^W/

r
#t^ —mmmm^m—amlmm Fleisoli- und ^}^iK^^ß^dJB^

C~ * ^^^^^^^^^^^m ]sn(]Q 7. n a c h t s i e kei^jjL-H—--^^ (}f
• I # I , i^t zu FolRC seines uiigewühnH^jeotl*

r***j~\ \ i n r n n r n n n l l i n l t c s a u Phospiiorssure v o n ; nbiidu«>?-
^Z/V , , HÜTPrillPn KÜn-stigemF.innussausdieKnochcub' ,

Q/liiort& llülüllilüiii S S S £ Ä p
^~^ w --^ • • • • • U krummen Beine, keine englisch ^|,

ist 5urrsi ŝ ir.cn na!iii'Iifsif«..S#(

c^o Unfürmühl s r ž A r u r A ^
Conservenfabrik C. H. Knopp in &re»

General-VertretuDg und En gros-Verkauf bei fl

C. BERCK, WIEN, 1., Wollzeile Nr. 9'
Zu haben in Delicatessenhandlungen, Droguerien und Apotheken, ̂ ^^f

(4756) 3 - 4

Kathreiner8 ' x - v ^ / ^ / *:<*/H*'A Kathreiner8

Kneipp-Malz-Kaffee / j } *T/ f£tfffJ/lgf? Kneipp-Malz-Kaffee
ist der einzige mit Geschmack und ^ " ^ _M S/LM M M l/f %/rWr_w^r *-^ w i r d a i s Zusatz und «Plir*. i,en
Aroma des echten Bohnenkaffees. ^ ^ %M^\A7Ä/W* ^ - ^ ^ j T f v jrr T/ wissenschaftliclicn '"»d ferztn« d
Man setze diesem anfangs ein ^ ^ \ J m ^ f/t^iVllaJlflAl/ZrliaVVfrT* Autoritäten naclidrücklid»
Drittel, später die Hälfte und / V / J I li^Fu^lU^Z^J^^tP bestens empfohlen.

darüber zu. M ̂ ^f W • i\'*lS^-*ir~~—' is ****•«%/*

MA«WWU> v B M v « M?4M i s i der beste und desundeste u . M . »affefl

Kneipp-Malz-Kaffee M jUs „ , n i i « Kneipp-Malz-Kane» ,
ist daher im Gebrauch der billigste sj^y .'"' Jn w f / U S a t Z ZU DOnnenkat iee . erweist sich besonders zu ̂ ^
Zusatz zu Bohnenkaffee, dessen « > r ; ' /Ä>R(3EL u n d gesund für Frauen, ^ D -
gesundheitsschädliche Wirkungen -^T^W^—">^J^/iVm,' i<Jtök\ M Jr A Blutarme, Magen- una

Kathreiner8 Si^M^^S^£li Kathreiner8

Kneipp-Malz-Kaffee Iw^'M / ü \ Ml li\\VU'>^>'^^IH'^»^V^^' Kneipp-Malz-Kaffee

wird jetzt so vorzüglich erzeugt, Ä ™ fiOT\xU M ^ l l l iSKw^ ist als h e i m " c h S ̂  ^
dass er mit dem Bohnenkaffee z l - W M O T 1 ) W W^i^Ü^W M ^ Ä W wirklicher Gesandheits- « ", gü

sammen gemahlen und in jeder feQÄ^^^jlWiP • \ fef^ « Ä f^Ä E H ^ i Ä milien-Kaffee, J r Ä kf,

gewohnten Weise zubereitet wer- ^ W ^ ^ « y 7 ^ t c W 3 ^ S w f ' I W/^ ^^§fe « T ^ ^ S ^ ^ ^ \ % a b e n lst> "" /l!

"p"™ KaSf ^ ^ E d i ^ F ^ Ä p ^ W l ^ Ä Kneipp-Malz-Kaffeê

angenehm, wohlschmeckend und ^gaWF' &\" ^ Ä j r f ^ '̂̂ 1 Bclfung berechneten Pake^o^

Für jeden Haushalt und ieden / ^ r ~Ca&K, ^ ^ Ä ̂ ^~ C S°&fne»/1 , " wk »* i ^ neln"e ",U

WM&f^i • •••• •• %."e. % H f f i dem Namen
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"V e i t |»icl ieruug!»-«escll»cliaft d e r V e r e i n i g t e n S t a a t e n

ünd grösste Lebensversicherung« - Gesellsohaft der Welt.
s e h t e t 1859. Concessioniert in Oesterreich II.October 1882.

® n» Stock - im - Eisen - Platz, im eigenen Hauie.
I g. Rechnungsabschluß 1893.
'^nahmen ö.W.H. 105,066.513-87
*U8gaben » 63,388.747-01

jl rb«r«chn88 . 7 7 T . . . . 7~ ö. W. fl. 41,667.766-86
ermögen ö. W. fl. 422,640.992-23
Kindlichkeiten • • » 341,724.11642

Jprinstfond T~ ö. W. fl. 80,916.875-81
GlUe» Geschäft im Jahre 1893 » 513,200.567--
yhaftsstand am 31. December 1893 . . » 2.331,331.442--
Ver • JPec'a^garantie für die österreichischen
Work0 dienen die von der «Equitable» er-

t. in w e n e n Realitäten am Stock- im-Eisen-Pla tz
W l i m W e r t e v o n * 2,300.000 —

l u s
 iHH* Im J a h r e 1894 €ler SOjähr ige i i Gewina t -
U l u u ^ n n g s - (Toi i t i i icn-) Fol izxen «ler „ E q u i t a b l e " .

% A. Oewöhnliohe Ablebens-Versioherung, Tabelle I.
J Gesammtprämie Barwert der Polizze Prämienfreie Ablebens-Polizze
J fl. 454-- fl. 516-- fl-112?"~
2 » 527-60 » 6 2 4 - - » U£2"~~
5 » 626- - » 763— »1290 —

» 759-40 » 951-— >14?X
!s5l 4bl * 943-60 » 1227— » 1710- —
{ O b e a»-Versioherong mit zwanzig Jahresprämien Tabelle II.
! fl. 607-20 fl. 832— f L J 2 X " ~
i » 681-60 » 950— > } Ž S ' ~
S » 776-60 »1097— » J860--
„ » 900-60 »1290-- •1?IS'""
*N»itav »1087-60 »1567-— »2180--
1̂  Olxt» «wanzigjährige Ab- und Erleb ens-Versicherung, Tabelle X.
(0 fl. 970 60 fl. 1583— sll'^Sn
<5 » 995-80 »1615— * Sn
JO »1035-60 »1671— ' S ' "

»1100-80 »1769-— *S!~
V Wie k »1209-— »1954-— »2720 —
C ' ^ r ^ T Z i s fe rn neigen, gewährt die Tontine nebst der unentgeltlichen Ablebens-
tjjSe be

g
si

Urch 20 Jahre bei der Tabelle I die Rückerstattung sammt. eher Prarnieu
«̂Ue Yoeidene Verzinsung; bei Tabelle II desgleichen und durchschnittlich 4 %;

^ t
 Die DK- desgleichen und durchschnittlich 6 •/„ einfache Zinsen.

% 6 e Z a h^n e? f4 e i e n P o l i z z e n ß e w ä h r e n d a s D°PP e l t e h i s m e h r > a
 (

aqS734)ei6-2e

te ertlleilt die Generalagentur für Stelermarfc, Kärnten und Krain in Graz
i|l «ad der Hauptrepräsentaiit für Krain

%e<> Ledenik in Laibach, Rathhausplatz Nr. 25.

fcur JSK Fütterung!
B^^MMft J3 Futterbereitnnga - Maschinen,
•HiHB^f Häokael -Fut ter -Schneider ,
MBHi / Rüben- und Kartoffel-Sohneider,
^S^Mt/ Sohrot- nnd Quetsch - Mühlen,

B^Ut^^B^ Vieh-Fut terdämpfer , x>M.TriAt.fnttArflto
%Q9HSL m transportable Spar-Kessel-Oefen für Viehfutter etc.,
*n* ^ S ^ P Kukuruz- (Mais-) Bebler, 1 0 _ 2

i f t ^ - S i ^ Getreide-Futzmühlen, l4öt)^ 1U

U* Und 2l t l e r masohinen, ., , , . . „
^ a Stroh-Pressen für Handbetrieb, stabil und fahrbar

J j w fabricieren in vorzüglichster, anerkannt bester Construction

**• SIAYFABTH & OO.
kaiserl. u. köniöl. SSB ausschliessl. priv.

abr | | | en landwirtschaftl. Maschinen, Eisengiesserei und Oampfhammerwerk
^ R« , W I E N II., Taborstrasse Nr. 76.
^ ^ ^ ^ o g e gratia _ Vertreter nnd Wiederverkäufer e rwunBcht^^^

>—
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Zitherunterricht
nach Huber und Enslein sowie nacli jeder
beliebigen Schule ertheilt bis zur vollkom-
mensten Ausbildung Josef Pe t r i t z , ge-
prüfter Zitherlehrer, Congressplatz Nr. 5,
I. StOOk. (3730) 18-11

Im Cafč Europa
sind folgende Zeitungen zu vergeben:

Agramer Tagblat t , Fremdenblatt,
Deutsche Zeitung, Hrvatska, Nä-
rodni Listy, Zlatä P r a h a , Politik,

Reiohspost, Reiohswehr. (4810)

nOaldintheT
in der Nähe einer Eisenbahnstation unweit
Laibach, im Ausmaße von 137 Joch (Fichte
und Buche), durch 50 Jahre nicht ab-
geslockt ist billig- zu verkaufen.

Anfragen sind an die Administration
dieser Zeitung zu richten. (4817) 3—1

S o l i d e A.flr«*m<;e>M.
werden in allen Ortschaften von einer lei-
stungsfähigen Banksirma behufs Verkaufes
von in Oesterreich gesetzlich erlaubten Staats-
papieren und Losen gegen günstige Zahlungs-
bedingungen engagiert. Bei nur einigem
Fleisse sind monatlioh 1OO bis 300
Gulden zu verdienen. Offerten sind an
Bernät Rözsa, Budapest, Marie-Valerie-
gasse Nr. 4, zu richten. (4818) 6-1 |

(3962) Nervenleidenden 26_9
gibt ein Geheilter aus Dankbarkeit kosten-
freie Auskunft über ein sicher wirkendes
Mittel. W . Liebert, Leipzig-Connewitz.

GUT ^ HEIL!
Heute abends im Casino

Kneipe.
4832) Der Knelpwart.

Distinguiertes deutsches Fräulein, in
Klavier und Französisch tüchtig, sucht En-
gagement als

ErÄriioierGesßllscliaftßffl.
Anträge unter «X. P.» poste restante

Leibnitz bei Graz. (4828) 3—1

Dienstbureau 6. Flux
Rain Nr. 6 (4829)

jinpfiehlt für Laibach mehrere gute Btir-
^ersköchinnen, tüchtig, rein und sparsam,
nit sehr schönen Jubreszeugnissen ; besseres
Stubenmädchen, Üink und nett in allen
Zimmerarbeiten, geht auch nach auswärts,
>o\vpie mehrere starke Mädohen für alles.

Q' Franz Guden
^ u S s S ^ Uhrmacher

^ p ^ T ^ V j ^ in Laibaoh, Rathhausplatz Nr. 25
mly*7 X ' ' * ' ' ^ « empfiehlt dem P. T. Publicum
Bra ^C *' ''irB se in reiclist sortiertes X_ia.g-er
Wv*1^ \ ^?)LM goldener und silberner
^ \ ^ j m ^ S f Damen- und Herrenuhren, Sackuhren

^llij^lgglF^ aller Art, Pend ei-, Wecker- und Seh warz-
walduhren, sowie goldener und silber-

ner Uhrketten, Brillanten-, Diamantenringe und Ohren-
ringe zu den billigsten Preisen.

Grösste Auswahl von (4830) l

HTikolo- und Christkindelgeschenken.
Reparaturen mit Garantie werden prompt und billigst besorgt.

Au8wärt8be8telfungen wird sofort entsprochen. Preisliste franco und gratis.

Eichen - Nutzholz-Verkauf.
i

Aus dem fondsherrschaftlichen Forste Krakau bei Landst rass in Krain werden
die im Fällungsjahre 1894/95 in Regie und auf Kosten des Käufers zu gewinnenden

Eichen-Nutzhölzer
verschiedener Stärke mit 22 cm m. D. angefangen und aufwärts, mit einer Minimallänge
von 1*8 Meter und dem beiläufigen cubischen Inhalt von 780 fms, verkauft.

Kauflustige werden eingeladen, ihre mit einer 50 Kreuzer-Stempelmarke versehenen
und mit einem Vadium von vierhundertdreiss ig Gulden belegten Offerte, in wel-
chen die Kenntnis der Offertbedingnisse ausdrücklich zu bestätigen ist,

bis »O. I¥ovember 1894
vormit tags bei der unterzeichneten k. k. Forst- und Domänen-Verwaltung einzubringen,

j Die Bedingnisse können bei der k. k. Forst- uud Domänen-Verwaltung in Land-
straß eingesehen werden, und wollen sich Kauflastige wegen Besichtigung der zu ver-
kaufenden Hölzer an den k. k. Forst- und Domänen-Verwalter wenden.

K. k. Forst- und Domänen-Verwaltung Landstrass
j am 7. November 1894. (4820)
j — '

IBENEDIGTINE
I M!tik d e l 'ABBAYE de F^CAMI?

/m™ (SEINE-INFŽRIEURE) Frankreloh.

JJ9 IDox "beste
Pj\ al ler L l q.-u. e w. r e-

/ ( m l ^ i l x v ^ a n v e r^ a nß e i m m e r a i n Fuße jeder Flasche die vier-

/ \*$!ßji0 ̂ ^ eckige Etikette mit der Unterschrift des General-Directors:

\ W "J^\ Bf *^&fta>re**u) tt^rJL (4813) 18-1

\ „ .^^^Irf-f/ I" Laibach zu haben bei: Joh. Buzzolini, Wein und
V |»vi!iiH'SlÜ51ra« Delicatessen ; Anton Gnesda's Wwe., Caf6 «Elefant»;
\K^Z&£>JJM Rudolf Kirblsoh, Conditor; Anton K r a p s , Caf61—_ —~-~*~ZJl cEuropa»; Andreas Stuppan, C.iM tValvasor».

HANS HOTTENROTH, General Agent, HAMBURG.
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I Glasbuchstaben für Firmenschildern
aus Stanzglas (östorr.-ungar. Patent)

vergoldet, versilbert, weiss Emaille, schwarz Emaille
unübertroffen in Schönheit und Glanz

liefert billiger als jedes andere F*brikat

Aktien-Gesellschaft fur Glasindustrie, vorm. F r i e d r . S i e m e n s
Neusattl bei Elbogen (Böhmen).

Preiscourante auf Verlangen! Verkäufer für Stanzglas gesucht!
Sonstige Fabrikate: Flaaohen und Verschlüsse, Fensterglas, Drahtglas

(Glas mit Metalleinlage für Oberlichte) etc. (4493j_£^

Franz Nevcik, Büchsenmacher

f^SSR-s^^^^^^T f 1 JS empfiehlt sein ^^^^R*5^^*?3T?!^**^

r. \:-y ^^^-^^^^ wohlassortiertes Lager ^ ^ - . ; . * J

W aller Waffengattungen und Jagdrequisiten sowie **^%>?
„ 3 ^Gewehre^und Revolver eigener Erzeugung. (3098) 20-17

Alle „in mein Fach einschlägigen Reparaturen werden prompt und billigst ausgeführt.

|»PWiWgjb U in allen Ländern der Welt
L A H A Z X J J L A ^ 3 I besorgt raschest das behördlich autorisierte lnternatlo-
^^^•"••••"••••nale Patent- und teohnisohe Bureau J. Flsoher In
W i e n L, M a x i m i l i a n s t r a s s e 5. Seit 1877 über 6000 Patente in Oesterreich-Ungarn
allein erwirkt. Herausgeber der Broschüre «Ueber Patent-Erwirkung in Oesterreich -Ungarn»
und des »Internationalen Patent- und Neuheiten-Anzeigers». Auskünfte gratis. Abschriften
von Beschreibungen aller wo immer ertheilten Patente billigst. (4290) 12—6

I Dr. Friedrich Lengiels Birken-Balsam. |

.•f.';;\v*£S?x-x Schon der vegetabilische Saft allein, welcher aus •
f$M-fiJfj$$&- der Birke fließt, wenn man in den Stamm derselben H

// rara^ft1' hineinbohrt, ist seit Menschengedenken als das aus- H
»u 5S$O§v gezeichnetste Schönheitsmittel bekannt; wird aber dieser H
i!° <$3S»*^^i$^\ ^ a ^ n a c ^ Forschrift des Erfinders auf chemischem Wege I
ifSi MS\ i W i l ^ ^ l z u e m e m Balsam bereitet, so gewinnt er erst eine fast •
\\ kn& **wl5WJ W u n d e r b a r e Wirkung. •
\_frJ3^^Sčgi|fey Bestreicht man abends das Gesicht oder andere •
vv&JHraraKfifflraSj/' Hautstcllen damit, so lösen sloh schon am folgenden ra
^seß&&&&^ Morgen fast unmerkliche Schuppen von der ra

^žfegiBg^ Haut, die daduroh blendend weiss und zart wird. N |
Dieser Balsam glättet die im Gesichte entstandenen Runzeln und Blatter- fl

narben und gibt ihm eine jugendliche Gesichtsfarbe; der Haut verleiht er Weiße, H
Zartheit und Frische, entfernt in kürzester Zeit Sommersprossen, Leberflecke, R
Muttermale, Nasenröthe und alle anderen Unreinheiten der Haut. — Preis eines H
Kruges sammt Gebrauchsanweisung fl. 1*60. (4233) 3 Hj

Dr. Friedrich Lengiels Benzoe-Seise 1
mildeste und zuträglichste Seife, für die Haut eigens präpariert, per Stück 60 kr. I

Zu haben in L a l b a o h bei Ub. v. T r n k ö c z y , Apotheker, und in allen Hj
größeren Apotheken. — Postaufträge werden von W. H e n n , Wien X., eflfectuiert. fl

D^xr gx*oße X£ra,«»lB.2

C
5\ N e w - Y o r k u. L o n d o n haben auch das europäische Festland nicht ver-

' \ schont gelassen, und hat sich eine große Silberwarenfabrik veranlasst gesehen,
v% ihren ganzen Vorrath gegen eine ganz kleine Entlohnung der Arbeitskräfte ab-
V, i zugeben. Ich bin bevollmächtigt, diesen Auftrag auszuführen. Ich sende daher
' Jjll an jedermann nachfolgende Gegenstände gegen bloße Vergütung von fl. 6"60,

nid zwar: g Stück feinste Tafelraesaer mit echt englischer Klinge,
6 Stück amerik. Patent-Silbergabeln aus einem Stück,

I 6 Stück amerik. Patent-Silber-SpeiselÖffel,
I 12 Stück amerik. Patent-Silber-Kaileelöstel,
I 1 Stück amerik. Patent-Silber-Suppenschöpfer,
I 1 Stück amerik. Patent-Silber-Milchschöpfer,
I 2 Stück amerik. Patent-Silber-Eierbecher,
I 6 Stück englische Victoria-Untertassen, (4696) 7—2
1 2 Stück efsectvolle Tafelleuchter,

/|J| 1 Stück Theeseiber,
ll! Ill 1 Stück feinsten Znckerstrener,
11 H l 44 Stück zusammen nur fl. 6-60.
K p ! Alle obigen 4 4 Gegenstände haben früher fl. 40 gekostet und sind jetzt zu
^mL diesem minimalen Preise von fl. 6 "60 zu haben. — Das amerikanische Patent-
ifMm Silber ist ein durch und durch weißes Metall, welches die Silberfarbe durch
tan 25 Jahre behält, wofür garantiert wird. Zum besten Beweis, dass dieses Inserat auf
jisfl keinem fScbwlndel
IlliJSSfi ü e r u h t , verpflichte ich mich hiemit öffentlich, jedem, welchem die Ware nicht
lt§8 conveniert, ohne jeden Anstand den Betrag zurück zu erstatten, und sollte

'•M'M niemaud diese günstige Gelegenheit vorübergehen lassen, sich diese Pracbt-
i ' ! •',1 garnitur anzuschaffen, welche sich besonders eignet als

j | p r a c h t v o l l e n Weil iuuchtH- u n d Ncuja l i rN-Geachenk
t | aowle als Hoohzoits-aeaohenk und für Jede bessere Haushaltung.
; | Nnr zu haben in

xMi Haupt-Agentur der vereinigten amerik. Patent-Silberwaren-Fabriken
g f Wien II., Reinbrandtstrasse 19. — Telephon Nr. 7114.

JHL Versendung in die Provinz gegen Nachnahme oder Voreinsendung des Betrages.
•Fll •» Putzpulver dazu 10 kr. -ILE»/?
f'il Nur eoht mit nebiger Sohntzmarke (Gesundheitsmetall). ^?<či'+
Er ill Auszug aus den Anerkennungsschreiben: • fi^ »
ILi.ll „ ,„,,. . . . , Texing (Üb.-Oesierr.), 21. Februar 1892. ^ ? A
ff'II Zufällig habe ich bei Sr. Durchlaucht dem Grafen Wurm- *T&*
/fill b r a n d I h r e G a r n i t u r gesehen und mich von der Schönheit und Billigkeitl y j f überzeugt etc. j08ef Forst, Pfarrer.^ • ^ Olmütz, l.Mai 1892.Mit der Sendung außerordentlich zufrieden, hat meine Erwartungen bedeutendübertroffen. Hauptmann Cz ..., Platzcommando.

^ ^ ^ Ž J ^ t k l{egr'1856' Prämiiert Braz, Triest, Agram, öiiü 7 < f V ' # * / ^
^äg&* «̂•aM.5B BKsals^B* ^ ^ Ä
i§?$?S Büclisenmaclier ia Lailiacli, Schelleiiburggasse 6 " I p 3 $ i
^Ü^^^^Mt ^S^. empfiehlt soin prfißes Lagfir von Jagd- <m£ -«5^ '^v

' ^ ^ Ä f^ u n d Sicherheits-Waffen, Munition und Jagd- # | Ä t ' ^
h$'$r-$ -^K requisiten. Spcrialifäten in selbsterzeug- «©^•ĵ -**'" p 'r'
i'l l/^'W $**&*! t e n E x P r e 8 8 b " c ' l s e n u n d Sohrotgewehren. öeJ"^

" '" " " (3177) 2 0 - ^ /

1 2 goldene, 13 silberne * 5 * l t v ^ f c 9 Ehren- und Anerken- , •
Medaillen. ^ t W ^ nungs-Dlp'Q"^ j

(974) | Kwizda's [ ^
Kornenbnrger Vielinähr-Pulvcr

für Pferde, Hornvieh und Schafe.
| Prela einer Sohaoht^l 70 kr., */,2 Sohaoht"1 a f i k r - -^T^
Seit 40 Jahren in den meisten Stallungen im Gebrauch, bei ^ ^ ? , ^ u^
Fresslust, schleohter Verdauung, zur Verbesserung der D*1

Vermehrung der Mllohergleblgkelt der K ü h o ^ ^ ^ - - "
^lan~adurgefänigst"au^r Haupt-Depöt: "^^VL beziehe««JJ

| die Schutzmarke u. ver- Franz Joh. Kwlzda, allen Apotheken
j lange ausdrücklich k- u- k- österr.-ungar. Droguenen ^ ^

Kwizda'8 Korneuburger u- kön. rumän. Hoflieferant. O e s t e r r e i 1 - •
Viehnähr-Pulver. Kreisapotiieke U n g a r " ^ ^ ^ M

^mmm^mmmmmm^mmm^m^mmmmmmJ Kornouburjf bei Wien. — — — ^ T ^ ^ S ä B ^ H I H i

Behördl. autor. u. beeldet.kCivü-Ing. - Preislisten gr»llS> .
fl^*- Wien I., JagotiiirgottHtraANe 4. "^Wl —*^*^<^

«•••HHHailllllMBüHHUlBi^^i

I Blutreinigungs- Mittel
• rheumatische und Gichtleiden
^M bereitet von den Apothekern ^-

I Rallaele midi«. ®oäW9

I Triest, St. Jakob ((

• Apotheke „Alia Madonna della Salu*e

^M In Flaschen zu 1 fl. zu haben in der

S Apotheke Piccoli in Laibach.
^ H ^ . e$fli0;

I Gutachten des Herrn Dr Adolf PrlJfl9:
• emer. k. u. k. Mar Jne-Stabsar^ot)lf

I ßS?^ I c h erkläre hiemit, das von d(^gtiJ>£|,
H ^ S S B T k e r n Qodlna bereitete Blutr61** Q\CP.
• W?k Mittel gegen rheumatisobe »\ieüiv>
H i&VZ J l e i d e n bei vielen Patienten ton ^
• WZ^h s c h e n Affectionen versucht W* ffih
^M •" ' außerordentlich wirksam ^«Jx^^gj»'
B , schmerzen, Migräne, s jtü^.^,
• ^jmstmgo^m^ Sohlet hals, Neuralgie11' jsjĉ p,
| H afBi^l^^^^llBlm schmerzen, Hexenschuß8' <&*,$.
M HHR^P^H Schmerzen In den Gelen^J' *g«8j.
I HUf^^^^wl Muskeln, Sehnen und K» 0<J®j>e'jJit.
H BBMPuniuÜTicpunW alle vom sogenannten 2u» . jfJJ n

• HfoIE H ™*en ßchmorzen und »Vsuffjo
• HIGICH/REIDENH ZU haben, lcli wandte dasseU * > c'^,
• H H v ^ r ' p . k e H reuten als in seit mehreren Ja (jeU'• fil
^M B^BhE^Tnvdiifl irischen fällen an, in denen _ •«rt*,tiÄ'1
• llW îPiH Muskeln, Sehnen und Nerven as« f / ;
^M HHuwouM M HA>m«A|^H und immer constatierte icn ^' QeW> ^v
m H l "wim H Besserung und bei fortgesetzte» jer| (eI •
•B EKBMt-tiUatl tao-Mi die vollständige Genesung a " .„rr̂ "1 ,,iiH' |
• H ^ l alletsten Fallen. Das BlotSein^ f j le > I
H H r " 1 " " ' " ^ ! ( I e r Apotheker Godina g*k ^ ,J' I
U H l JÄK H t i s c h e u u < 1 »ichtleiden ist ein „/'.. •
• W A f f i ^ l S p e c i f i c u m , d a s z u e m p f e h l e n »-g, u •
m ^«TZ^iüfF aufhören werde. ' dn# J

• Dr. Adc^ Vrxx^g^
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Bleien r „ •
j , ^opien, Reinschriften und

H l aall)8raphie, als: (4320) 6-6

'ajestäts-
^esuche

C°ö eö a! ) e f e 'Glückwünsche,
h er 8B» F e s t reden, effectuiert
jhL ., *ra°ne, Schrift und Stil

S R t o e von Kariolics
' d°p!,riftHeller' Besitzer einer gol-

X^Un Trr MedaUle etc-
^-^^jre l tegasse 9.

' isSiB&i&BSiiKil

ff*v ""ftthh ^^*"***5-"B- ffiNSB '"'

—"~"~—— *

•\ Vgweüe^Sa»

f
^Zeichnung -f*

v,. veRen ihrer heilsamen
^eensohaften und der
^"reichen Källe, in denen
^evom großem Nutzen ist,
'" dem Ehrendiplome

h'oh floJ;,der goldenen Me-
V » 4 Ä i n d e n hy&lenl-
kJ ^ oll Jlun*en z u London,
m ^ent prämiiert, ist die

*a§en.Tinctur
\ ? "pothekers

tot? •tfi?" Kittel, welches den
\5-VeM? u*ä ihn gesund er-

YV> 3ftao. n ' («82) 3°-5

KI*** / « V 1 1 1 1 0 * « wisd vom
"n°uh Ä ° t h e ^ r Pioooli in

D^ft^hu. Nachnahme versendet.
S X z« oV'fl 12 Fläsclichen kostet
X - öaTV1 '5 '2 6 u»d bildet ein
Ä ! l Eio ^stPorto trägt der Be-
j ^ ^ ^ ^ ^ c h c h e n kostet 10 kr.

Illlnik S C h Ö n S t ° ' « i n n r e i c h s t ? 1 ^

^«achts-Geschenk!

O e r4i6
A^,n l i c^eit garantiert.

w (vo^y-Halt a t e r s t r a s »e 61.
S ^ n a Q l t e s t e l l e Praterstern

2OO Gulden
monatliohen sicheren Verdienst ohne
Capital und Risico bieten wir jedermann
durch Verkauf gesetzlich gestatteter Lose.
Offerten unter <Lose> an Rudolf Mosse,
Wien. (4703) 10-2

Wagendecken
in verschiedenen Größen und Qualitäten
und zu billigsten Preisen stets vorräthig bei

R,. Ifc&iixiiiger
Spediteur der k. k. priv. Südbann

Lalbaoh, WleneratraiBe Nr. 16.

Zu beriehon dnroh jedo BucJihaiidlun?
ist die preisgokrönto in 27. Aullugo
erschioneno Sclirilt des Mod.-RaÜi

Dr. Miiilor übor das

aetfalfe ©Jtelven- und ^

Freixusendnngr unter^Ckravett flir o>
60 Kr. in Briefmarken. I v

E d u a r d Bendt , Braunschweig. |

~ Mieder
vorzügliche Fapon

bestes Fabrikat
bUUgs«

bei

Alois Persche
Domplatz Nr. 22

neben dem Rathhause.

(1365) 22

Das Beste
in

Herrenhemden
glatt und Faltenbrust sowie

Krägen und Manschetten
Hosenträger

und i m m e r Neuestes in

empfiehlt (3526) 14

Alois Persche
Domplata 22 neben^em Bathhanse.

¥
cc Wiener •

" Hafergrütze |

" Wiener I

Hafermehl |

Kalser-Perigerštele^
schälte, grüne und
gelbe Zuckererbsen,
Linsen, Zea,SagovTa-

ploca, Reisgries,
Haidegrütze, Julienne,

Kartoffel-, Reis-,
Erbsen-, Gersten-,

Haldemehle.
Alles in Cartons

ä 600 Gramm.

Iunters flofetfitn^c, t\n stu«

M Srobuct. oc u"bt | ei 'žt „

»•»•ÄS
tefSSStSSE
Bollger.««- »• ScbM-

erbsen-F»t>rlk

Brüflcr Hirscüfeld & Co.
Wien II. ^ ^

R > erscheint

F » » » » ^ < - t z , »^>^«rli5l,ung in
F » ^ ^ < V > ^ jährlich 24 reich

H^ 'V ^,^^,»» ̂ l l lxs t l i r lcn Nummern
^< V^>^vo>, ic lü. Na« svuuer

^ ^ t V ^ ^ » öcüen. ncVN 1« «rührn
^ ^ ^ ^ V ^ f : , r5 ia "> A1l»t>k»-?»»or«Ml'» ,nit

1!»<» HI,,«l<'!! »nd 14 ?<tisagen
^ - ^ , „ i l l'lwa ««<» HcknillmuNer».

U,erteIiä!,7I>ch^Al. 25 ?s. ^ 75 Sr.
?» b^,!'!'?n durch ciUe !'»chl!and!u,>Vr» und post-

N,!»i,nern in dl» Buchhandlungen gralis. role auch
bei den «rpeditiai^n - Auch in heften zu ,e
25 <>s - ,<; ̂ (s. ;» baben sPust-Zeitunas-Katalog:

Nr. 4^^?^!.
Vcr l in " , N''. ^ Wien !. Opernaass» 3.

K,gründet l 8L5 .

Pro Quartal 75 kr., per Post 81 kr.

Jg. v. Kleinmayr k Fed. Hamberg
Nuchhandlung in Laibach.

(3W7) 2U—ü

wDie Original-Weine der BP

H H Pro ganze Flaschr BWV O
W Portwein . fl. l..00-4.50 p"; ĝ
H Sherry . .„ l.sio—3.60 p:: <D
»Madeira . „ 1.85-3.90m. S
• Malaga . ,, 1.85-2.20^ g
H Marsala .. i.f>o H 7
H Tarragona., 1.30 etc. ffifi H
^JslndzuOriglnal-Prolsenzuhabo.-ifcvv. P

Bfl In: Lalbaoh pw'\ Q,
Hbei: Anton Staonl. ^ g*

T i l D'8 fo r t w ä h r e n d e n Verwechslungen H m ^ P
o ^ 9 mit neuen ßodepa • Firmen worden B K ™

O | durch Beachtung des Wortes | 9
S" H „Continental" sxHer vermiedesi R

Oonoesslonlert von der hohen k. k.

österr. Regrlerung. (2461)40-18

tkJ ©tern U ßinie

yvhtwerpe^

l ^ * * * a u s r u n f t ert$eüett:
Red JStar l i inie

in Wien IV., Weyrin^ergasse J7
oder

JOSEF STRASSER
Stadt-Bureau und commerzieller

Correspondent der k.k. österr. Staatsbahnen

in Innsbruck.
Billigste und kürzeste Route nach

Antwerpen via Innsbruok
por Arlbergrbahn.

Ein wahrer Schatz I
für die unglückliclien Opfer der Selbst-1
befleokung (Onanie) und geheimen •
Aussohwelfungon ist das berühmte •
Werk: •

Dr. Retan's Selbstbewabrang, I
80. Aun. Mit 27 Abbildungen. Preis 3 M. H

Lese es jeder, der an den sohreok- B
Hohen Folgen dieses Lasters leidet, M
seine aufrichtigen Belehrungen retten«
Jährlloh Tausende vom sioherenH
Tode. Zu beziehen durch das Ver-H
lags-Magazin in Leipzig, Neu-H
markt Nr. 34, sowie durch jede Buch- H
handlung. (3410) 36—10 [ j

1 Täglloh frlsohe

Haches - Pasteten
in der

Conditorei Rudolf Kirbisch
12—10 Laibach, Congressplate. (4569)

Tnchtioo taptoiri
Correspondent für deutsclie, slovenische,
kroatische und italienische Sprache, Steno-
graph, sucht Stellung in gutem Hause.
Prima-Referenzen, Ansprüche mäßig.

Gefällige Anfragen an die Administration
dieser Zeitung unter «Nr. 70». (4749) 4-3

Zum 16. November werden

zwei hübsch möblierte Zimmer
womöglich mit Clavier-ßenützung, gesucht.
Offerten zu richten an

(4762) 3-3 A- Passy-Cornet
Landestheater.

€• Karin;; er
empfiehlt:

Watta Cylinder
gegen Eindringen kalter Luft bei Fenstern
und Thüren — weiß und braun — per

Meter von 3 bis 10 kr.

Ueberschuhe
englisches nnd russisches Fracht-
Fabrikat — alle Größen, nur in bester

Qualität.

Stroh-Einlegesohlen
mit Flanell-Futter — das beste, um den
Fuß trocken und warm zu halten; per

Paar 25 und 30 kr. (4542) 6-6

I ̂ ^B^^^^K^^^r^^^^m J ^^K BE^Bm ^ H M | Äcß1

^ ^ V f J V / ^m K̂W m^mm Um

empfiehlt bestens J. Buzzolinl.

Gresnebt
wird von einer kinderlosen Partei pro
Februar-Termin eine

Wohnung
bestehend aus'drei Zimmern sammt Zugehör.

Gefälliges Anträge zu richten an das
Auskunfts-Bureau A. Kal i s , Prescheren-
Platz. (4649) 1

Tilsiter Käse
halbfett, in bester Qualität, in Laibchen zu
2 bis 5 Kilo, versendet ab hier gegen Post-
und Bahn-Nachnahme bis zu 10 Kilo a Kilo
44 kr., bei mehr ä Kilo 40 kr. Emballage
frei. (4790) 2—1

Prinz zu Schaumburg-Lippe'sche Käserei
in Trzebeschow

Post- und Bahnstation Böhmisch-Skalitz.

G e g r ü n d e t 1 8 6 3.

Weltberühmt
sind die selbsterzeugten preisgekrönten

HancUtarmonikas
Joh. N. frimmel J 3 L

in Wien i^fflf
VII./3, Kaiserstrasse 74. Wjmfa%

Großes Lager aller jBwm

Musik-Instrumente (ffiR
Violinen, Zithern, Flöten, / J s l \
Occarinen,Muiulharmi)nikas, /JUtt1*^}

Vogelwerkel etc., etc. Ä 2 P ! & > ^
Sohwolzer Stahl - Spiel- —-—•
w e r k e , selbslspielend, unübertroffen inTon, Musik-AI bums, -Gläser etc., etc.Preiscourante gratis und franco.
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Oeffentliche Danksagung.
Se. Hoch wohlgeboren Herr Julius Freiherr

von Born hat für die armen Kinder der
hiesigen Volksschule den namlxaften Betrag
von 100 fl. gespendet, wofür dem hoch-
herzigen, edlen Schulgönner hiemit im Namen
der armen Schulkinder der tiefgefühlteste
Dank ausgesprochen wird.

Schulleitung Neumark t l
am 4. November 1894.

Josef Kragl
(4815) Schulleiter.

Schöne Wohnung
niit. vier Zimmern sammt Zugehör
im I. Stock des neuen Hauses Nr. 8 an
der RömerstraDe ist mit 1. Februar 1895
zu vermieten. (4780) 4

Eine Wohnung
bestehend aus zwei Zimmern sammt Zu-
gehör und Gartenbenützung ist bei Frau
Helene Mayer, Unter - ŠlSka Nr. 61,
sofort zu vormieten. (4779) 8-2

Jiläis-Slip.
Die unterzeichnete Kammer schreibt für

das Jahr 1894 aoht Kaiser-Franz-JoBefs-
Stiftungen mit j e 25 fl. für erwerbs-
unfähige Gewerbetreibende in Krain
aus.

Bewerber um diese Stiftungen haben
ihre Gesuche (4777) 3-2

b i s z u m 2 5. N o v e m b e r 1. J.
bei der Kammer zu überreichen. Dem Gesuche
ist ein vom Pfarr- und Gemeindeamte aus-
gefertigtes Zeugnis beizulegen, aus dem zu
ersehen ist, dass der Bewerber ein Gewerbe
selbständig betrieben hat, nun erwerbsun-
fähig und arm ist.

Laibach am 5. November 1894.

Handels- und Gewerbekammer für Krain.

Dienstvermittiungs-Bureau
Burgstallgasse Nr. 2

empfiehlt

(rosse AnswaH Dienerscüaft jeder Kateprie
Um zahlreichen Zuspruch bittet

(4537) 10-4 Theresc Movoiny.

/ii i

I Geschäfts-Eröffnung1.1
^ g Erlaube mir dem geehrten P. T. Publicum die ergebene Anzeige zu fä
Jjs[ machen, dass ich in meinem Hause Ij5

© Burgstallgasse Nr. 9 (früher Mauser'sches Haus) i
Vjg ein neues ^

I Zuckerwaren-Geschäft I
© ro.it d.encL 2O. OctoToer @
© eröffnet habe. @
tfjra Für das mir geschenkte Zutrauen und Wohlwollen des verehrten gS
JŽT Publicums bestens dankend, wird es auch mein stetes Bestreben sein, mir ^ ö
WP dasselbe in der Zukunft zu wahren. 0]
/Q Alle werten Aufträge werden aufs pünktlichste zu möglichst nied- <JJS
2§r rigsten Preisen ausgeführt. . , . „ ^
I(§ & Achtungsvoll rfy

© Josefine Sohumi. QJ
V* Grösste Auswahl zeitgemässer und ins Fach einschlägiger Artikel 52j
© zu billigsten Preisen. (4518) 12-9 S)
©I @

-Ẑ -Tr i s o !
In der H a l u t l a o r " JUesAavuratiAon. kommt

jeden Donnerstag und Sonntag
das sosehr beliebte

Münchner Spatenbräu
zum Ausschank. Anstich um 10 Uhr vormittags.

Um zahlreichen Zuspruch bittet ergebenst

(4693)9-4 ^ra^nz; lESa/u/be
Bahnhof-Restaurateur.

I PHariDisclifi Eeglsclialt in Laitai |
l=jj| Die unterfertigte Direction beehrt sich, die P. T. Mitglieder zu der PTL

lEoil am Sonntag den 25. November 1894 irüj
P J um halb 11 Uhr vormittags im kleinen Saale im I. Stook der jUj]
£J! «Tonhalle» stattfindenden Islü

1 Plenarversammlung |
JnlJj ergebenst einzuladen. \[fn
il p ^ VmJ

jyjl Tagesordnung: JpLLJ
IjJ 1.) Rericht des Directors über das abgelaufene Vereinsjahr. üifj
_J 2.) Vorlagn der Vereinsrec.hnung pro 1893/94 nebst der Baurechnung. sfiL!
Vß\ Ü) Revisionsbericht darüber, liifj
|Wj| *•) Vorlage des Präliminares für das Vereinsjahr 1894/95. \f(\
T|L) ö.) Wahl des Gesellschaftsdirectors, der Directionsmitglieder und der |Un
jjjj] Hevisoren. J=̂
iflUj 5) Aiitrag der Direction auf Ernennung eines Ehrenmitgliedes. u\z
K Mit lieder &* § U ^ S t a t u t e n anzumeldende Anträge der M]
j jy L a i b a c h am 6. November 1894. W\

K l (4791) 3 - 3 Die Direction der philharm. Gesellschaft. üij

i- Im grossen Saale der Tonhalle auf einem eigens dazu erbau e

•n" Sonn t ag cäen. 11. ̂ ToTreirL"toer 1 0 &

erste grosse Vorstellung» *$
S E:JLU A b e n d mssm TrÄ-iÄim««»*^,^

des berühmten Illusionisten und Spiritisten Herrn , A . M . M m « ^ » ^ * * ' .
ie kung des spiritistischen Mediums Frl. Maria AnnetelH- gebei"15

3" Illusionen neuester Erfindungen sowie die originellsten Leistungen piJcf11-
:u vollen, hier noch nie gesehenen scheinbaren Wunder- und Original-Sensa cj,t.
) e ^ « •*->••->•• I>ic Wnndor der ^ ^ ^
l" (f:<-'•' " ••"•••:.-.. D a s V e r s c h w i n d e n eine» » die F»

\V '•'-••'•"• ̂  Die spiritistischen Wunder o u , ] r t >•
hiillungen des Aberglaubens, au B

, Frl. Maria Annetelli. , iAi .
"• , • Miss Editha, die Koryphäe d e - . ^ ^ ;

1 Der lebend schwimmende Menschenkop ^
I] r- GrO88e I l l u s i o n ! DebfralhtüriuiwliorAppla«'- ü r ^ J .

^ L - ^ ^ ^ *>»x*93U .Neu! JSi*«-o»al»a*^ngef^

HMK"1':!'i^I*h3Ru Wie Naclitwamllcrin, große öe ' o b ^ 0 ^

Ä f e r ^ E k ^ ^ ^ B ^ ^ f e Daa b l i t z s c h n e l l e M°mellt Jit &*%?-

) Cassa-Jiroiiraung- um halb 7 Uhr. Anfanig^o^_^-jj^

v PrsticA Aar P l ä t 7 o • L Platz numeriert 1 fl., II. Platz numeriert BÜ 1 "-^
J 1-TeiSe Oer KiatZe . u n n u m e r i e r t 6 0 kr>) Stehparterre 40 kr.. M
\ 30 kr.; Gallerie: I. Reihe 80 kr., II. Reihe 60 kr. 3 b i s 3 L

C Karten im Vorverkäufe sind Sonntag von 9 bis 12 Uhr vormittags und von
# nachmittags an der Cassa in der Tonhalle 7M haben.
J Ausführliche Programme a 10 kr. abends an der Cassa- ,^[

) Dienstag den 13. November 1894 zweite u. letzte Vors
j (4794) 2—2 mit ganz neuem Programm. ^ ^

\ Jlf Trnköczy's Mundwasse1"
\ ^B' eine Flasche 5O Uv*

i W Trnköczy's Zahnpulv^1"
1̂ eine Schachtel 3O kr# (43i3'

sowie ,. ̂ ctVft^ ,i

sämmtliche medicinisch-pharmaceutischen ^rdftms(^e

Specialitäten etc., diätetischen Mittel, homöopa, #.
Arzneien, medicinischen Seifen, Parfumerien ^ '

empfehlen und versenden nach allen Richtungen der

I die Apotheker-Firmen:
I Ubald v. Trnköczy, Laibach, Krain-

Victor v. Trnfeöczy, Wien, MargajJ«
5 Dr. Otto v. Trnk6czy, Wien, Landstra
- Julius v. Trnköczy, Wien, Josefstao^ .
\ Wendelin v. Trnköczy, Graz, Steierm
- -«- >y

n • 00^}
= DO^OOO^OOOO^|OOOOOgS^^ !j

0 9SS ist der chemisch-reine iiyg>enische ^ii )

i | J L bmisko AlpeMM-LP1

II W}\ J. Klauer in Laib**, j
I f\ \Jmvr{ ffl Derselbe, eine |

] 0 ' $ p i 1 Specialität ersten Ba°5>^ |J
T Q I wk^zi:~; i i s t von vorzüglicher Güte und unerreicht ^ f l g 5 o# (|
J rt ^ Ä ^ t ^ y belebender Wirkung, insbesondere auf die "er M
i * ^ ^ C Z T " ra un(^ s 0 ^ t e ' n keinem Haushalte fehlen. x s d ^ * »

ftl' ""̂ 1" " Zu haben in allen guten s P e z e r e i " und ̂ a ^
1 • ^•••••••HWKK' Handlungen und Kaffeehäusern. ^--z^^^? /

Vrucl und Verlag von Jg. v. Kleinmayr H Fed. Bamberg.


